
 

 

Nur für unbefristet in der unmittelbaren Landesverwaltung Sachsen-Anhalts Beschäftigte 

Landesamt für Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt 

Stellenausschreibung 
 

Im Landesamt für Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt (LAV), Fachbereich Verwaltung, 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Arbeitsplatz/Dienstposten 
 

 
 

der Fachbereichsleitung (m/w/d) 
 

am Standort Halle (Saale) unbefristet zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach Bes.Gr. A 16 
BesO A  LBesG LSA.  

 

Aufgabengebiet: 

• Leitung des Fachbereichs Verwaltung – mit den Dezernaten:  
 Personal, Organisation, Innerer Dienst, 
 Wirtschaftliche Angelegenheiten, 
 Informationsmanagement, 
 Justitiariat 

und derzeit insgesamt etwa 65 Beschäftigten – in personeller, organisatorischer und  
fachlicher Hinsicht, u. a. 
 strategische und operative Planung, Organisation, Steuerung und Kontrolle einer  

ergebnisorientierten Aufgabenerfüllung unter Berücksichtigung eines effektiven und 
effizienten Einsatzes personal- und sachbezogener sowie finanzieller Ressourcen 

 Gestaltung und Koordination von Kommunikation und Zusammenarbeit 
 organisatorische und fachliche Koordinierung dezernatsübergreifender Aufgaben 

• Koordinierung und Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten zur strategischen und  
operativen Sicherstellung des Dienstbetriebes sowie der organisatorischen und personellen 
Entwicklung des LAV  

Konstitutive Voraussetzungen: 

Befähigung für die Laufbahngruppe 2, 2. Einstiegsamt  nachgewiesen durch ein Hochschulstudi-
um mit abgeschlossenem Mastergrad oder ein gleichwertiger  
Abschluss (z. B. Universitäts-Diplom) in der Laufbahn des allgemeinen Verwaltungsdienstes, 
oder Volljurist mit der Befähigung zum Richteramt  
 
und  
 
eine langjährige (5 Jahre) Berufserfahrung mit Führungsverantwortung als Dezernats-, Referats-
leiter/in oder einer vergleichbaren Organisationseinheit im Querschnittsbereich Personal, Organi-
sation, Haushalt oder Innerer Dienst einer Einrichtung der öffentlichen Verwaltung.  
 
 
 



 

 

 
Wünschenswerte Anforderungen an die Bewerberin / den Bewerber: 
 
• eine mindestens einjährige Berufserfahrung als Beschäftigte/r in einem Ministerium einer  

Landesverwaltung 
• juristische Kenntnisse in den für die Realisierung der Querschnittsaufgaben einschlägigen 

Rechtsgebieten, z. B. Arbeits- und Tarifrecht, Dienst- und Haushaltsrecht 
• Konzeptionsstärke sowie analytische Fähigkeiten, insbesondere die Fähigkeit,  

aufgabenbezogene Prozesse ergebnisorientiert zu steuern 
• Sozialkompetenz, insbesondere Kommunikations- und Konfliktfähigkeit sowie Kooperati-

onsbereitschaft und Teamgeist 
• Verständnis für digitale Technologien und deren Implementierung in die Ablauforganisation, 
• IT-Kenntnisse in der Standardsoftware 
• Flexibilität, Veränderungs- und Lernbereitschaft sowie Einsatz- und  

Verantwortungsbereitschaft 
• Bereitschaft zur Durchführung von Dienstreisen 

 
Die Ausschreibung richtet sich an Bewerber/innen (m/w/d), die mindestens ein Statusamt der  
Besoldungsgruppe A 15 LBesO LSA innehaben. 
 
Entsprechend der persönlichen Voraussetzungen erfolgt die Besoldung bis nach Besoldungs-
gruppe A 16 LBesG sofern haushaltsrechtliche, personalwirtschaftliche oder ggf. beamtenrechtli-
che Einschränkungen dem nicht entgegenstehen.  
 
Evtl. weitere Infos unter Tel.-Nr.       Herr Nissle  
              (Präsident des Landesamtes für Verbraucherschutz) 
 Tel.: 0345 / 52162 100 
 oder  

Frau Moll  
(Sachbearbeiterin im Dezernat Personal, Organisation,  
Innerer Dienst),  
Tel.: 0340 / 6501 188 

 
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerber/innen (m/w/d) werden bei 
sonst gleicher fachlicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis der 
Schwerbehinderung bzw. der Gleichstellung beizufügen, sofern dieser nicht bereits zur Perso-
nalakte gegeben wurde. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Bewerbungen, die ausschließlich aus einem Motivationsschreiben, einem Lebenslauf und einer 
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte (auch durch den Gesamtperso-
nalrat und die/den Gleichstellungsbeauftragte/n) bestehen sollten, senden Sie bitte bis zum 
13.09.2024 an folgende Dienststelle: 

 
Landesamt für Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt 
Personaldezernat 
Stichwort: FBL 1 
Freiimfelder Straße 68 
06112 Halle (Saale) 

 
 
oder an folgende E-Mail-Adresse: lav-bewerbung@sachsen-anhalt.de 
 
 
Bitte beachten Sie unsere „Datenschutzhinweise für Bewerbungen gem. Art. 13 DSGVO zur 
 Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren“ und die dort enthaltenen Sicherheitshinweise für 
die Übersendung per E-Mail. Sie finden diese hier. 
 

mailto:lav-bewerbung@sachsen-anhalt.de
https://verbraucherschutz.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MS/LAV_Verbraucherschutz/service/stellen_ausschreibungen/Datenschutzhinweise_fuer_Bewerber_20231103.pdf


 

 

Falls Sie eine E-Mail senden möchten, weisen wir darauf hin, dass die Dateigröße fünf MB nicht 
überschreiten und die Anlagen aus maximal zwei PDF-Dateien bestehen sollten.  
 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Bei Nichtberücksichtigung werden die Unterlagen 
nach sechs Monaten vernichtet. Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke 
des Auswahlverfahrens verwendet. Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihre Einwilligung zur  
Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der Durchführung dieses  
Bewerbungs- und Stellenbesetzungsverfahrens. 
 
 


